
Nachdem mehrere technische Gutachten eingeholt worden waren, 1 0 1 

und die Gemeinde Vaduz sich energisch für Spörry eingesetzt hatte, 1 0 2 

kam es schliesslich am 5. Juni 1882 zu einem Vergleich zwischen den 
beiden streitenden Parteien. 1 0 3 Die von der Regierung schon am 29. 
März des Jahres erteilte Baubewilligung war nun unbestritten. 1 0 4 Die 
Bauarbeiten konnten beginnen. Sie schritten trotz verschiedener krimi­
neller S törversuche 1 0 3 rasch voran, und am 29. Mai 1883 konnte die 
fertiggestellte Fabrikanlage von den Baubehörden inspiziert werden. 1 0 6 

Im August war die Spinnerei bereits zur Hälfte in Betrieb und beschäf­
tigte 30 Arbeiter. 1 0 7 Im November war die Belegschaft auf 69 Beschäf­
tigte angewachsen. 1 0 8 

1885 übernahm die Firma «Jenny & Spörry» die bisher von Johann 
Jakob Spörry allein betriebene Spinnerei. 1 0 9 Im folgenden Jahr wurde 
die Wasserkraft für die Spinnerei durch entsprechende Anlagen be­
deutend erweitert. 1 1 0 Ein neues Fabrikgebäude wurde erstellt, so dass 
künftig 5880 zusätzliche Spindeln in Betrieb gesetzt werden konnten. 1 1 1 

Die Spinnerei im Ebenholz beschäftigte nach diesem ersten Ausbau ca. 
100 Arbeiter und betrieb 13080 Spindeln. 1 1 2 1888 wurde die Fabrik mit 
einer modernen Ventilationsanlage ausgerüstet . 1 1 3 Bereits 1889 begann 
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